
* unser alter Preis

Akku-Rasenmäher 
370/36 LI-ION

GmbH & Co. KG,
Osnabrücker Str. 21
49143 Bissendorf

Genaue Anschriften und Öffnungszeiten finden Sie unter www.thomas-philipps.de

Rinderdung gekörnt

12,5 kg

Rasendünger

7,5 kg

Raus damit!

Starke Leistung & 

einfaches Handling!

UMWELTFREUNDLICH 

durch Akku-Power und 

Lithium-Ionen-Technologie!

399,–
Unverbindliche Preis-

empfehlung des Herstellers

199,–
Knallerpreise!
Preise gültig vom 04.07. – 06.07.2013

Sie sparen

20%

Nur solange der Vorrat reicht!

5,55

3,98

* 6,98

* 4,98

���������	

������
��

�������	
���������
��

�
����	��

������������������

��
���

������
 ��	����!
������
�����

������
��

Bereits jetzt
reduziert

20%
50%

bis zu

Für unsere Leser

DER VORSORGEPLAN
Niemand weiß, was morgen ist. Gerade dar-
um ist es wichtig, mit klar formulierten Voll-
machten, Verfügungen und Testamenten für
den Krankheits-, Pflege- und Todesfall vorzu-
sorgen. Der Vorsorgeplaner stellt mit Praxis-
beispielen, Formularen und Checklisten das
Handwerkszeug für eine perfekte Vorsorge
bereit. Er erklärt, wie sich Regelungen für
Krankheit, Unfall, Alter, Pflege und Erbfall zu
einem umfassenden Maflnahmenpaket kom-
binieren lassen, und enthält alle wesentli-
chen Muster und Formulierungshilfen. Tipps
erfahrener Experten vereinfachen die prakti-

sche Umsetzung, ein Serviceteil mit
Adressen und Internetlinks rundet
den Vorsorgeplaner ab.€ 9,90

Erhältlich im Schwandorfer Wochenblatt
Augustinstraße 1 ·  Schwandorf · Telefon 09431/74810

...und in unserem Online-Shop: http://shop.wochenblatt.de

Broschur, 192 Seiten
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DA TRAF ES DIE RICHTIGE

Am Donnerstag rief mich eine Dame aus Nit-
tenau an, die bei unserer Verlosung für das
große Klassik-Konzert am letzten Samstag in
Neunburg zwei Freikarten gewonnen hatte.
„Ein schönes Geschenk“, freute sie sich und
führte aus, dass sie an eben diesem Donners-
tag ihren 50. Hochzeitstag feierte und wenige
Tage nach dem Konzert 70. Geburtstag hat.
Was soll man da noch sagen? Da hat die Los-
fee tatsächlich mal ein goldrichtiges Händ-
chen gehabt.

FIT UND JUNG IM KOPF

Seinen 70. Geburtstag hat Altlandrat Hans
Schuierer schon einige Zeit hinter sich, genau
genommen zwölf Jahre. Als ich aber dieser
Tage bei Kaffee und Kuchen auf seiner Ter-
rasse saß, konnte ich wieder einmal feststel-
len, dass Alter etwas Relatives ist. Erst erzähl-
te Schuierer von einer mehrtägigen Junihit-
ze-Radltour am Neusiedler See, womit sich
alle Fragen zur körperlichen Fitness erübrigt
hatten. Und was das „Jungsein im Kopf“ an-
belangt: Der Grund meines Besuchs war die

Erweiterung der Photovoltaik-Anlage auf dem
Schuierer‘schen Hausdach (siehe Seite 5).
Wenn jeder aktive Politiker mit so viel Über-
zeugung und Schwung an die Energiewende
herangehen würde, gäbe es an deren schnel-
lem Erfolg keinen Zweifel.

RADELN MIT HELM?

Ob der Altlandrat beim Radeln am Neusiedler
See einen Helm getragen hat, entzieht sich
meiner Kenntnis. Tatsache aber ist, dass eine

Helmpflicht für Radfahrer immer wieder mal
öffentlich diskutiert wird, und zwar in auffällig
kürzer werdenden Zeitabständen. Ich persön-
lich trage bisher keinen Helm, bekomme aber
regelmäßig berechtigter Weise von meinen
Kindern (denen ich das Aufsetzen eines sol-
chen natürlich verordne) die Frage „Warum
eigentlich du nicht?“ gestellt. Mal schauen,
wie lange ich mich da noch rausreden kann,
vielleicht überholt mich ja sogar eine gesetzli-
che Verordnung. Die meisten würde das nicht
stören, wie die Umfrage auf Seite 3 zeigt.

OB OHNE APP

Der Schwandorfer OB und der Landrat (also
diesmal der amtierende) haben ja einige Ge-
meinsamkeiten: Beispielsweise gehören beide
der SPD an, beide treten bei der nächsten
Kommunalwahl im März nicht mehr an und
beide sind stolze Besitzer eines Smartphones.
Und jetzt kommt ein Unterschied: Landrat
Liedtke hat darauf die App zum Scannen ei-
nes QR-Codes installiert, für Hey ist solcher
Schnickschnack nichts. Daher liest er das
Programm des Schwandorfer Bürgerfests lie-
ber im Faltblatt, während es „seine“ Kultur-
amtsleiterin Susanne Lehnfeld auf dem Han-
dy hat (siehe Foto). Mehr zu diesem Thema in
der nächsten Ausgabe. Schöne Woche!

MEINE
WOCHE

Von Rainer Wendl

DIE TERMINE DER WOCHE

Die Ausgabetermine für die entsprechenden
Ausweisnummern. Neuaufnahmen werden
freitags von 13 bis 15 Uhr bearbeitet.

Freitag, 5. Juli:

13.00 bis 13.30 Uhr: 181 - 270
13.30 bis 14.00 Uhr: 271 - 360
14.00 bis 14.30 Uhr: 361 - 460
14.30 bis 15.00 Uhr: 000 - 090
15.00 bis 15.30 Uhr: 091 - 180

Dienstag, 9. Juli:

14.00 bis 14.30 Uhr: 091 - 180
14.30 bis 15.00 Uhr: 181 - 270
15.00 bis 15.30 Uhr: 271 - 360
15.30 bis 16.00 Uhr: 361 - 460
16.00 bis 16.30 Uhr: 000 - 090

Ausgabezeit in Maxhütte-Haidhof
Mittwoch, 14 bis 16 Uhr

TAFEL-RUNDE

... an Helmut Mösbauer, Stadtbrand-
meister der Stadt Schwandorf:

Wie sieht denn der Alltag eines
Feuerwehrmannes aus? 

Grundsätzlich geht jeder Feuerwehr-

mann der FFW seinem Berufs- und All-

tagsleben nach. Allerdings kann man je-

derzeit und überall zu einem Einsatz ge-
rufen werden.

Gibt es etwas, was sie sich für die
Zukunft der FFW wünschen?

Zum einen natürlich, dass wir mög-

lichst wenig gebraucht werden, natürlich

aber auch dass unsere Einsatzkräfte

wieder heil von den Einsätzen zurück-

kommen. Was ich mir allerdings auch

wünschen würde, ist mehr Zuspruch von
der Bevölkerung.

Wie könnte der aussehen? 

Zum einen benötigen wir immer Leute,

die sich bereit erklären, aktiven Dienst in

der Feuerwehr zu leisten. Zum anderen

suchen wir auch fördernde Mitglieder –

der Jahresbeitrag mit zwölf Euro ist auch

sehr gering.

3 FRAGEN ...

Prominenter Besuch in der Großen Kreisstadt:
Am Freitag kam der Präsident des Europäi-
schen Parlaments, Martin Schulz (SPD), zu ei-
ner Diskussion in die Schwandorfer Berufs-
schule und trug sich anschließend im Ober-
pfälzer Künstlerhaus in das Goldene Buch der
Stadt ein. Landrat Volker Liedtke und Oberbür-
germeister Helmut Hey überreichten ihm als
Präsent zwei Bücher über Stadt und Landkreis
Schwandorf. Gemeinsam mit MdL Franz
Schindler und der Vorsitzenden des SPD-
Kreisverbands, Evi Thanheiser, hatten Hey,

Liedtke und Künstlerhaus-Leiter Heiner Riepl
dem Europapolitiker einen kleinen Empfang in
Fronberg bereitet. Nachdem sich Schulz im
Goldenen Buch der Stadt Schwandorf verewigt
hatte, betonte Schindler die „Nähe der Ober-
pfalz zu Europa“. Ferner hob der MdL die Be-
deutung Schwandorfs als „Mitte Europas“ her-
vor und bezog sich dabei auf zentrale Autobah-
nen, die auch durch den Landkreis fließen und
mehrere Länder Europas miteinander verbin-
den. Nach seinem Schwandorf-Stopp ging es
für Schulz weiter nach Regensburg. Foto: Hartl

EU-PARLAMENTSPRÄSIDENT WAR DA

WWW.WOCHENBLATT.DE

Dass „hautnahe Bewachung“ für ei-
nen Fußballer sehr angenehm sein
kann, durfte André Hahn erfahren.
Der Profi vom FC Ausburg hatte
nämlich bei der Präsentation des
neuen Trikots eine fesche Begleite-
rin: die Straubingerin Sina Mai.

MEHR INFOS: wochenblatt.de/185610

TOP: Eine sexy Trikot-Präsentation

Wer wird Bayerns „Meister der
Meister“? Teil eins dieser Fra-
ge wurde bei den Vorrunden-
turnieren des Erdinger Meis-
ter-Cups in den Regierungsbe-
zirken beantwortet. Die Ober-
pfalz spielte ihre Teilnehmer in
Schwarzhofen aus, der SC Ett-
mannsdorf hatte Glück.

Ettmannsdorf steht
im Bayern-Finale

MEHR INFOS: wochenblatt.de/186467

Kamera-Virtuose und Wochen-
blatt-Mitarbeiter Thomas Starringer
konnte Christina als Model für eine
Dessous-Modenschau gewinnen.
Die Klickzahlen der Fotostrecke be-
legen: Hübsche Unterwäsche ist
immer ein absoluter Hingucker!

MEHR INFOS: wochenblatt.de/184730

LOKAL: Was Christina drunter hat

SIEBEN TAGE SCHWANDORF

Online-Umfrage
Nach dem tödlichen „Blow up“ – wie sehen
Sie den Zustand unserer Autobahnen?

Diskussion über Helmpflicht für Radfahrer –
was halten Sie davon? Im Internet unter der
Adresse www.wochenblatt.de/schwandorf

Sie sind gut in Schuss. 11,54 %

Sie werden kaputt gespart. 80,77 %

Ich fahre sowieso lieber Zug. 7,69 %


